
Stadtratsfraktion      
Frau Oberbürgermeisterin Carda Seidel

Joh.-Seb.-Bach-Platz 1  

91522 Ansbach

            Ansbach, 24. Januar 2015

Dringlichkeitsantrag zur Behandlung in der Stadtratssitzung am 27.01.2015: 
Aufklärungskampagne zum Thema „Legal-Highs-Kräutermischungen“ 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Seidel,

aus Ansbach und Umgebung erreichen uns in den letzten Tagen und Wochen wiederholt 
Schreckensmeldungen über den folgenschweren Konsum von sog. „Legal-Highs-
Kräutermischungen“, darunter mehrere Todesfälle von Jugendlichen. 

Viele dieser hochgefährlichen chemischen Cannabisersatzstoffe können ganz legal über das 
Internet erworben werden. Dem Gesetzgeber sind derzeit die Hände gebunden, da diese Legal 
Highs laut Urteil des Europäischen Gerichtshofes weder unter das Betäubungsmittel- noch unter 
das Arzneimittelgesetz fallen. 

Aufgrund der Häufung dieser Fälle im Raum Ansbach sehen wir dringenden Handlungsbedarf für 
den Schutz unserer Jugendlichen geboten. Daher möge der Stadtrat beschließen:

Die Stadt Ansbach initiiert schnellstmöglich einen gemeinsamen Krisentisch mit Vertretern von  
Gesundheitsamt, Schulamt, Polizei, Ansbacher Jugendrat und möglichen  
Drogenberatungsstellen. Ziel dieses Krisentisches ist es, innerhalb kürzester Zeit eine  
Aufklärungs- und Informationskampagne zum Thema Legal Highs an allen Ansbacher Schulen  
sowie im Ansbacher Jugendzentrum zu starten. 

Mit freundlichen Grüßen

Kerstin Kernstock-Jeremias

Boris-André Meyer

Uwe Schildbach



                                Offene Linke Ansbach -Stadtratsfraktion- Boris-André Meyer Würzburger Landstraße 18
91522 Ansbach Kontakt: Tel. 0981/2059988mobil 0160/93104199

mail boris.meyer@offene-linke-ansbach.de web  www.offene-linke-ansbach.de

mailto:boris.meyer@offene-linke-ansbach.de

